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Berliner Staudenmarkt im Botanischen Garten 

am Sonntag, dem 6. April 2008 
Schwerpunkte: Küchenschelle und Bäume rauf und runter 

 
Am Sonntag, dem 6. April 2008, 
öffnet der Botanische Garten 
Berlin-Dahlem die Pforten für 
einen der schönsten 
Staudenmärkte Deutschlands. 
Für die Belebung von Fensterbrett, 
Balkon und Garten ist der Berliner 
Staudenmarkt im Botanischen 
Garten Berlin-Dahlem ein 
Höhepunkt und beliebter Treffpunkt 
für Pflanzenliebhaber und 
Gartenbegeisterte.  
 

Stauden, Sträucher, Rosen, Zwiebeln… und die Küchenschelle 
Über 100 der besten Stauden- und Kräutergärtner sowie Baumschulen aus der ganzen Bundesre-
publik, aus Tschechien, Österreich, Belgien und den Niederlanden säumen die fast 1.000 Meter 
lange Promenade quer durch den Garten. Sie bringen ihr Bestes zu Beginn der Gartensaison mit – 
qualitative Stauden, Raritäten und Neuzüchtungen. Ein besonderer Frühblüher, die Küchenschelle 
(Pulsatilla vulgaris), ist das Leitmotiv dieses Frühjahrs-Staudenmarktes. Natürlich ist auch die Staude 
des Jahres 2008 dabei, die Sonnenbraut mit ihrer leuchtenden Farbvielfalt. Der Botanische Garten 
Berlin-Dahlem veranstaltet den Staudenmarkt gemeinsam mit der Gärtnerhof GmbH.

Baumklettern 
Wie man schonend und fachgerecht Bäume pflegt, zeigen die Baumpfleger der Gärtnerhof GmbH 
mit ihrer spektakulären Seilklettertechnik in der Buchenallee in atemberaubender Höhe. Die jüngsten 
Marktbesucher können unter professioneller Anleitung das Klettern am Baum selbst trainieren. Informa-
tionen und spielerische Anregungen zur heimischen Flora und Fauna der Wälder gibt das Landesforst-
amt Berlin.  
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Wassergarten 
Mit der räumlichen und thematischen Ausweitung des Berliner Staudenmarktes um den „Wassergarten“ 
widmet sich der Markt einem wichtigen Zukunftsthema. Dazu gehören Bewässerungs- 
systeme, Regenwassernutzung, Teichanlagen und entsprechende Bepflanzungen. Ihre Majestät, 
die Seerose, lässt sich bewundern, und Gartenfreunde holen sich Anregungen für Feucht-Biotope, 
ob im heimischen Garten oder auf dem Balkon. Der Botanische Garten bietet Führungen zu den „Wil-
den Wasserschönheiten“ und natürlich zum Stand der Sanierung rund um das Große Tropenhaus an. 

Gartenbaumuseum Erfurt 
Erstmals mit dabei ist das Deutsche Gartenbaumuseum Erfurt. Es zeigt die historische Entwicklung 
von Gartengeräten, wie zum Beispiel Windfege und Windsichte. Handwerkskunst, und feines 
Zubehör runden das Angebot ab. Passend zum Internationalen UNESCO-Jahr der Kartoffel 2008 wid-
met sich das Botanische Museum mit einer Ausstellung dem weltweit wichtigen Grundnahrungsmittel, 
der Kartoffel. 

Sprösslinge 
Der Berliner Staudenmarkt lädt zu allerlei Leckerbissen und Bio-Kulinarischem ein. In diesem Frühjahr 
ist ein weiteres ersprießlichen Thema darunter: „Essbare Sprossen und erste Blätter“. Gekeimte Sa-
menkörner – ob Bambus, Rettich, Weizen, Linsen oder Senf – bringen Abwechslung auf den Gaumen 
und sind voller Vitamine. Wie man sie produziert und was man mit ihnen alles machen kann, erfährt der 
Besucher im Gourmet-Gang entlang – natürlich – der Samenstube im Botanischen Garten. 
 

Berliner Staudenmarkt im Botanischen Garten Berlin-Dahlem 
Eingänge:  Königin-Luise-Platz (Bus 101, X83) und  
   Unter den Eichen (Bus M48) 
Zeit:   Sonntag, 6. April 2008 
Geöffnet:   9.00  – 18.00 Uhr 
Garteneintritt:  5,00 €, erm. 2,50 € 
Info:   www.berliner-staudenmarkt.de
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